
KULTUR

VIELE BESUCHER:INNEN BEI 
„FRITAG AM FÜFE“  

Im Sägenareal hat sich mit Österreichs größtem Websaal 
Dornbirner Industriegeschichte abgespielt. Heute transfor-
miert die CampusVäre die ehemaligen Industriehallen am 
Campus V in eine „Werkstatt zur Entwicklung der Zukunft“. 
Meter für Meter entsteht hier ein Hub, der für kreative und 
innovative Menschen Arbeits- und Forschungsraum schafft. 
Mit der Führung bei „Fritag am füfe“ wurde vergangene 
Geschichte und die Zukunft, das Potenzial des Areals erlebbar.

„Fritag am füfe“ eröffnet interessierten Besucher:innen regel-
mäßig einen Einblick in städtische Betriebe oder aktuelle 
Bauprojekte. Jede und jeder sind dabei herzlich willkommen. 
„Der Blick hinter die Kulissen soll helfen, die Betriebe der 
Stadt besser kennenzulernen sowie sich über die aktuellen 

Projekte informieren zu können“, erläutert Bürgermeisterin 
Dipl.-Vw. Andrea Kaufmann die Ziele von „Fritag am füfe.“ 
Im Gespräch mit den verantwortlichenw Betriebs- oder Pro-
jektleitern, die bei diesen Terminen vor Ort sind, können 
auch aktuelle Fragen aus der Bevölkerung geklärt werden.

Zahlreiche Interessierte beim Blick hinter die Kulissen der CampusVäre.
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